
IHR ANSPRECHPARTNER:... die Schülerinnen und Schüler in Ko-
operation mit außerschulischen Partnern 
(Wirtschaft, Berufsberatung, Berufsför-
derung, Bildungsträger, Berufsschule, 
Jugendhilfe, ...) und durch einen auf die 
Leistungsmöglichkeiten dieser Schülerin-
nen und Schüler abgestimmten Unter-
richt:

 , in ihrer Persönlichkeitsentwicklung  
 zu stabilisieren,

 , Defizite im Bereich der Kulturtech 
 niken zu beheben,

 , Grundwissen und Grundfertigkei 
 ten vor allem in Deutsch und Ma 
 thematik zu festigen.

Um sie so zu einem erfolgreichen Schul-
abschluss und auf einen guten Weg in 
Ausbildung und Berufsleben zu führen.

ZIEL IST ES...
Praxisklasse
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Dieses Projekt wird finantiert durch Mittel der



 , Schüler*Innen, die vor dem (vor-) 
 letzten Jahr ihrer Regelschulzeit
 stehen 

 , Schüler*Innen mit wenig Aussicht  
 auf das Erreichen ihres Schulab-  
 schlusses   

 , Schüler*Innen der Jahrgangsstufen  
 7 und 8 ohne Erlaubnis vorzurücken 
 

 , Schüler*Innen, die Unterstützung  
 und Begleitung beim Berufsein-  
 stieg benötigenDie Praxisklasse ist ein Modell der För-

derung von Schülerinnen und Schülern 
der Mittelschule mit großen Lern- und 
Leistungsrückständen, die durch eine 
spezifische Förderung zu einer positiven 
Lern- und Arbeitshaltung geführt und 
durch die Kooperation mit der Wirtschaft 
und mit Betrieben (Praktika) in das Be-
rufsleben begleitet werden können.  
 
Für die Arbeit in der Praxisklasse benötigt 
die Mittelschule Partner aus der Wirt-
schaft (Betriebe, Kammern), der Jugend-
hilfe (sozialpädagogische Betreuung) und 

der Berufsberatung.

 , Verminderung der Stofffülle im   
 Unterricht

 , Schwerpunkt auf Lesen, Schreiben  
 und Rechnen

 , enge Zusammenarbeit mit Eltern,  
 Schule und sozialpädagogischer  
 Betreuung

 , 9 Wochen Praktikum in verschie- 
 den Betrieben zur verbesserten   
 Orientierung in Bezug auf die  
 persönliche Eignung für einen   
 Beruf

 , verschiedene integrative, berufs- 
 vorbereitende Projekte

 , Hilfe zu einer realistischen Berufs- 
 wegplanung

 , Sozialtraining durch die sozialpäd- 
 agogische Begleitung

MASSNAHMEN

WAS IST EINE PRAXISKLASSE?

ZIELGRUPPE

AUFNAHMEVERFAHREN

Es findet ein gezieltes Aufnahmeverfah-
ren statt, wo die Eignung jedes einzel-
nen Schülers, der sich für die P-Klasse 
bewirbt überprüft wird, um unter 
Einbeziehung von Ausschlusskriteri-
en Frustrationen zu vermeiden.


